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Stockern / Großen Anklang bei 
den über 120 Besucherinnen 
und Besuchern fand das Bene-
fizkonzert von Stan Meus 
(Gesang) und Sierd Quarre 
(Klavier) am 16. Oktober im  
Kulturstadl Stockern.  
Die beiden Künstler begeisterten 
unter dem Motto: „ Ich küsse 
Ihre Hand, Madame“, das Publi-
kum, das bei vielen der bekann-
ten Lieder mitsummte und sich    
offensichtlich sehr gut unter-
hielt. 
Von Bel Ami bis Oh Donna Clara 
reichte das breite Spektrum des 
Opernsängers Stan Meus, der 
seine Wahlheimat in Kattau ge-
funden hat. 

Unter den zahl-  
reichen Gästen: 
Kons.rat Pfarrer    
Johannes Müllner, 
Bürgermeister    
Josef Daniel  
mit Gattin,  
OV  Erich Pithan 
mit Gattin sowie 
Direktor Monika  
Büger von der Raif-
feisenbank  
Eggenburg 

Einem Kattauer Juwel  
 - der wunderschönen Kastenkrippe —  

kommt der Reinerlös dieses Konzertes zugute. 

Fotos: Harald Veigl 

 



 

   B Ü R G E R S E R V I C E 
 

 
SPRECHTAG DES NOTARS 

Die nächste Sprechstunde  
des öffentlichen Notars  

Dr. Roman Frey-Freyenfels findet wie 
folgt statt: 

Montag, 6. Dezember 2010  
um 10,00 Uhr 

im Gemeindeamt Meiseldorf 
Telefonische Voranmeldung  
im Gemeindeamt erbeten! 

 

**************************************************** 
 

ELTERNBERATUNG 
Die Elternberatung wurde aufgrund  

der geringen Inanspruchnahme  
(pro Beratungstermin ca. 2 Kinder) 

von der  NÖ Landesregierung  
mit 31. August 2010 geschlossen. 

 

*************************************************** 
 

SPRECHSTUNDEN DES  
BÜRGERMEISTERS 

nach telefonischer Vereinbarung 
im Gemeindeamt unter Tel.: 02983/2319 

 

************************************************** 
 

PARTEIENVERKEHR IN  
UNSEREM GEMEINDEAMT 

Montag bis Freitag 
von 8,00 Uhr — 11,00 Uhr 
Es besteht die Möglichkeit 

 - nach telefonischer  
Terminvereinbarung  
unter 02983/2319  — 

auch nachmittags Ihre Anliegen  
in unserem Amt zu erledigen. 

 

 
 

HINWEIS 
Am 24. Dezember 2010 (Hl. Abend) 

und am 31. Dezember 2010 (Silvester) 
ist das Gemeindeamt geschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeindebürger/innen! 
 
Die erste Dekade des neuen Jahr-
tausends neigt sich dem Ende zu; gleich-
zeitig begann 2010 eine neue Funktions-
periode der durch Sie gewählten Ge-
meindevertreter. 
Trotz des ständig präsenten Begriffes 
„Krise“ sind wir zuversichtlich, auch zu-
künftig gemeinsam die anstehenden  
Herausforderungen zu meistern. 
 
Bedanken möchte ich mich an dieser 
Stelle bei all Jenen, die mit uns gestalten, 
mit uns diskutieren, mit uns arbeiten und 
mit uns positiv in die Zukunft blicken. 
 
Nutzen Sie, so wie auch ich es mir vorge-
nommen habe, diesen letzten Monat des 
Jahres um Bilanz zu ziehen, neue Ziele zu 
definieren und Zeit mit der Familie zu ver-
bringen. 
 
Ein frohes Fest sowie ein gesundes, er-
folgreiches und interessantes Jahr 2011 
wünscht Ihnen Ihr 
 
   
 
   
 



 

    friedungen und des Gebäudes, in der 
 der Hund gehalten wird oder gehalten 
 werden soll 
⇒ Nachweis der erforderlichen Sach-

kunde zur Haltung dieses Hundes 
⇒ Nachweis einer ausreichenden Haft-

pflichtversicherung  
 
 

Nachweis der Kennzeichnung 
Nach § 24a Tierschutzgesetz müssen alle 
Hunde mittels eines zifferncodierten, elekt-
ronisch ablesbaren Mikrochips gekenn-
zeichnet werden. 
Jeder Hundehalter ist verpflichtet, seinen 
Hund innerhalb eines Monats nach dem 
Chippen durch den Tierarzt oder nach der 
Einreise in Österreich zu melden. Diese 
Meldung muss bei der Bezirkshauptmann-
schaft Horn erfolgen. Gespeichert werden 
Daten des Halters (Name, Adresse, Ge-
burtsdatum etc.) und des Hundes wie   
Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum, Chip-
Nummer etc. 
 
 

Führen von Hunden 
Jeder Hundehalter muss für die Haltung 
von Hunden die erforderliche Eignung auf-
weisen und hat den Hund so zu verwahren 
bzw. zu führen, dass Menschen und Tiere 
nicht gefährdet oder unzumutbar belästigt 
werden. Ebenso darf der Hund nur solchen 
Personen überlassen werden, die die dafür 
erforderliche Eignung und Erfahrung auf-
weisen. 
 
Wer einen Hund führt hat darauf zu achten, 
dass an öffentlichen Orten im Ortsbereich 
⇒ Hunde an der Leine oder mit Maul-

korb zu führen sind, 
⇒ Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-

potential immer mit Maulkorb und    
Leine zu führen sind, 

⇒ Exkremente des Hundes unver-  
züglich von allen öffentlichen Orten 
zu entfernen sind!!! 

NÖ HUNDEHALTEGESETZ 
UND NÖ HUNDEHALTE-

SACHKUNDEVERORDNUNG 
 

Am 29.01.2010 trat das NÖ Hundehalte-
gesetz in Kraft. 
 
Hunde mit erhöhtem  
Gefährdungspotenzial 
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial 
gemäß § 2 des NÖ Hundehaltegesetzes 
sind Hunde, bei denen auf Grund ihrer we-
sensmäßig typischen Verhaltensweise, 
Zucht oder Ausbildung eine gesteigerte Ag-
gressivität und Gefährlichkeit gegenüber 
Menschen und Tieren vermutet wird. Bei 
Hunden folgender Rassen und Kreuzun-
gen sowie deren Kreuzungen unterei-
nander   oder mit anderen Hunden wird 
ein erhöhtes Gefährdungspotenzial stets 
vermutet: 
Bullterrier, American Staffordshire     
Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo 
Argentino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler 
und Tosa Inu. 
 

Anzeigepflicht 
Das Halten von Hunden mit erhöhtem Ge-
fährdungspotenzial ist der Gemeinde, in der 
der Hund gehalten wird oder gehalten   
werden soll, unverzüglich anzuzeigen.  
Der Anzeige sind folgende Nachweise an-
zuschließen: 
⇒ Name und Hauptwohnsitz des Hunde-

halters oder der Hundehalterin 
⇒ Rasse, Farbe, Geschlecht, Alter und 

Chipnummer des Hundes sowie ein 
Nachweis über die amtliche Re-         
gistrierung 

⇒ Name und Hauptwohnsitz jener      
Person bzw. Geschäftsadresse jener 
Einrichtung, von der der Hund er-
worben wurde 

⇒ größen– und lagemäßige Beschrei-
bung der Liegenschaft samt ihrer Ein- 



 

   Information gemäß 
Trinkwasserverordnung 

 
Die halbjährlich durchgeführte Trinkwas-
seruntersuchung des Brunnens Stockern 
wurde ergab: 
Das Wasser des Brunnens Stockern ent-
spricht im Rahmen des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und 
ist somit zur Verwendung als Trink-   
wasser geeignet. 
 
Die chemische Standarduntersuchung 
lieferte folgende Werte: 
 

pH-Wert: 6,9 
Karbonathärte: 17,7 °dH 
Gesamthärte: 30,8 °dH 
Nitrit: <0,01 mg/l 
Nitrat: 39,8 mg/l 
Chlorid: 112 mg/l 
Sulfat: 157 mg/l 
Kalzium: 156 mg/l 
Eisen: 0,043 mg/l 

Grundsteuerbefreiung — 
Entfall ab 01.01.2011 

Nach den Bestimmungen des § 17 des 
NÖ Wohnungsförderungsgesetzes 2005, 
LGBl. 8304 i.d.g.F., muss die Gemeinde 
auf Antrag eine zeitliche Befreiung von 
der Grundsteuer gewähren, wenn zum 
Steuergegenstand ein Wohnhaus ge-
hört, für das 
⇒ eine Zusicherung zur Förderung der 

Errichtung von Wohnraum nach 
wohnungsförderungsrechtlichen 
Bestimmungen vorliegt 

 und 
⇒ dieses nach seiner Fertigstellung 

benützt werden darf. 
 
Aufgrund einer Novelle des NÖ Woh-
nungsförderungsgesetzes 2005 (NÖ 
WFG 2005) - Beschluss des Landtages 
von NÖ vom 01.07.2010 — die mit 
01.01.2011 in Kraft tritt, entfällt der § 17 
des NÖ WFG 2005, der die Grund-
steuerbefreiung regelt. 
 
Grundsteuerbefreiungen, die bis zum 
31.12.2010 mit Bescheid erteilt wurden, 
bleiben weiterhin gültig. 
 
Die Einbringung der Fertigstellungsan-
zeige gemäß § 30 NÖ Bauordnung für 
das betreffende Objekt bis spätestens 

31. Dezember 2010 
bei der Gemeinde Meiseldorf ist Voraus-
setzung für eine positive Erledigung    
eines Grundsteuerbefreiungsansuchens. 
Falls die Fertigstellungsanzeige nach 
dem 31.12.2010 bei der Gemeinde   
Meiseldorf einlangt, ist eine Grund-
steuerbefreiung nicht mehr möglich. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindeamt, Tel. 02983/2319. 

 

Unternehmensserviceportal 
- Eine Initiative der österr. 

 Bundesregierung 
Unter www.usp.gv.at finden Sie nützliche 
Informationen zu unternehmensrele-
vanten Themen. 
Das USP bietet Unternehmerinnen und 
Unternehmern rund um die Uhr an    
zentraler Stelle Informationen und Tipps 
zu behördlichen Aspekten Ihrer           
unternehmerischen Tätigkeit. 



 

   
WILDBRETVERKAUF 

 

JAGDGESELLSCHAFT KLEIN-MEISELDORF 
Die Jagdgesellschaft Klein-Meiseldorf bietet 
wieder Wildbret (Rehe, Fasane) zum Verkauf 
an. 
Interessenten mögen sich bitte bei der Jagdlei-
tung unter Tel.Nr. 0664/7903100 melden. 
 
 

JAGDGESELLSCHAFT KATTAU 
Wildbretverkauf aus dem Jagdrevier   Kattau 
(Reh, Damhirsch, Wildschwein, Hase, Fasan).  
Um Vorbestellung unter der Tel.Nr. 02984/2560 
oder 0664/8712172 wird gebeten. 

Liebe Bewohner vonLiebe Bewohner vonLiebe Bewohner vonLiebe Bewohner von    
Kattau, KleinKattau, KleinKattau, KleinKattau, Klein----Meiseldorf, Meiseldorf, Meiseldorf, Meiseldorf,     
Maigen und StockernMaigen und StockernMaigen und StockernMaigen und Stockern! 

 
 

Nach der Weihe der wunderschön 
restaurierten Nihsl-Kapelle im 
heurigen Mai, folgten auch der 
Einladung zu einem vergnügten 
Abend mit Opern– und Schlager-
melodien viele aus unserer Ge-
meinde. 
 

Heuer wird es keinen  
Kattauer-Advent geben. 

 

Wir freuen uns schon, Sie wieder 
bei Aktivitäten im Neuen Jahr   
begrüßen zu dürfen. 
 

Wir wünschen IhnenWir wünschen IhnenWir wünschen IhnenWir wünschen Ihnen    
gesegnete Weihnachtengesegnete Weihnachtengesegnete Weihnachtengesegnete Weihnachten    
und alles Gute für 2011und alles Gute für 2011und alles Gute für 2011und alles Gute für 2011    

    

Ihre/IhrIhre/IhrIhre/IhrIhre/Ihr    
Johanna GruberJohanna GruberJohanna GruberJohanna Gruber    
Mathilde HillerMathilde HillerMathilde HillerMathilde Hiller    

Josef VeiglJosef VeiglJosef VeiglJosef Veigl    

 

MUSICALFAHRT 
am  

Sonntag, 20. März 2011, 16,00 Uhr 
ins Raimundtheater nach Wien  

 

Kartenpreise:  
Kategorie C:  €  65,00 
Kategorie D:  €  49,00 
Busfahrt: ca. €  11,00 

 

Vorbestellung bis spätestens 07.12.2010 bei: 
Josef Veigl, 3730 Kattau 95, Tel.: 0664/45 90 952 

oder im Gemeindeamt Meiseldorf, Tel.: 02983/2319 
 

AGRARSTRUKTURERHEBUNG 
mit Stichtag 31. Oktober 2010 

Die Erhebung wird ausschließlich über 
einen elektronischen Fragebogen abge-
wickelt. 
 

Wenn Sie über keinen PC mit Inter-
netzugang verfügen oder aus      
anderen Gründen die Meldung nicht 
selbständig tätigen können, melden 
Sie sich bitte telefonisch  

im Gemeindeamt unter  
Tel. 02983/2319-13 (Frau Gilli) 

zwecks Terminvereinbarung. 



 

   

 

 

 

 

 

                                                
Der USV Klein Meiseldorf 

bedankt sich bei seinen Förderern – Sponsoren für die 

Unterstützung im vergangenen Jahr und hofft auf 

weitere gute Zusammenarbeit.  

 

 
 

Die Spieler und der gesamte Vorstand wünschen  

ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2011. 

 

 

 

Sie und wir – gemeinsam gegen das Verbrechen ! 
 

Schutz des Eigentums!  
 

• Haus/Wohnung immer versperren, auch Keller, Garagen, Nebengebäude 

• keine gängigen Schlüsselverstecke (Fußmatte, Blumentopf) 

• Briefkasten entleeren 

• für Schneeräumung sorgen 

 

• Zeitschaltuhren für Innenbeleuchtung am Abend/Nacht -  erweckt Eindruck, dass jemand zu Hause ist 

• Außenleuchten, Scheinwerfer mit Bewegungsmeldern 

• Fenster und Rollläden schließen, besonders bei Terrassentüren 

• Alarmanlage installieren, wenn vorhanden, aktivieren 

 

• Einstiegshilfen (Leitern, Gartenmöbel etc) und Werkzeuge die für einen Einbruch benützt werden 

können wegräumen 

• Steckdosen außerhalb des Hauses stromlos halten  

     (Fensterbohrer) 

• Eigentumsliste anlegen, Fotos der Gegenstände anfertigen (Marke/Type/Gerätenummern/Neuwert) 

• Nachbarschaftshilfe 
 

Wir beraten Sie gerne und kostenlos ! 
Ihre Polizeiinspektion 
Das Bezirkspolizeikommando Horn (059133/3430/305) 
Das Landeskriminalamt NÖ (059133/303130) 

 

Teilen Sie uns verdächtigte Wahrnehmungen über Personen, KFZ, Vorgänge ua mit. 

Notruf:  1-3-3 = POLIZEI 
 

NÖ Heizkostenzuschuss 
Die NÖ Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die Heiz-
periode 2010/2011 in der Höhe 
von € 130,— zu gewähren. 
 

Der Heizkostenzuschuss soll beim zu-
ständigen Gemeindeamt am Haupt-
wohnsitz der Betroffenen beantragt 
und geprüft werden. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung. 
 

Anträge sind im Gemeindeamt er-
hältlich und müssen bis spätestens 

2. Mai 2011 
abgegeben werden. 
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie im  
Gemeindeamt unter Tel. 02983/2319. 



  

 

VERANSTALTUNGEN IM ADVENT  
Freitag u. Samstag, Glühweinstand der ÖVP-Stockern 
26. u. 27.11.  Fr. ab 17 Uhr (Laternenwanderung), Sa. ab 16 Uhr 
     Parkplatz vis-à-vis Buswartehäuschen 
 

Samstag u. Sonntag, Buchausstellung in der Pfarrbücherei Kattau 
27. u. 28.11.  Samstag 14-18 Uhr u. Sonntag 10-18 Uhr 
 

Sonntag,  28.11.  Bastelmarkt in Stockern — von 8 — 17 Uhr 
     alte Schule Stockern 
 

Freitag, 03.12.  Glühweinstand SVU Stockern – ab 16,30 Uhr 
     beim SVU-Vereinshaus — anschl. ab 20 Uhr„Krampussi-Party“ 
 
Dienstag, 07.12.  Punschstand des USV Klein-Meiseldorf — ab 18 Uhr 
     Sportplatz  
 

Dienstag, 07.12.  Punschstand der Jugend– und Dorfgemeinschaft 
     ab 18,00 Uhr — Dorfhaus Maigen 
 
Freitag, 10.12.  Ranch-Advent — ab 17 Uhr 
     Working Horse Ranch Harald Schichta, Maigen 
 

Samstag, 11.12.  Glühweinstand Sportclub Kattau — ab 18 Uhr 
      beim Clubhaus Tennisverein 
 

Samstag, 18.12.  Glühweinstand der Jugend Klein-Meiseldorf 
     ab 17 Uhr beim Jugendheim 
 

Samstag, 18.12.  Glühweinstand der FF Kattau — ab 16 Uhr 
     Kirchenplatz 
 

Freitag, 24.12.  besinnliche Weihnachtsfeierstunde um 16 Uhr 
     unter der Leitung von VL Sonja Jakoubek 
     im Wappensaal unseres Gemeindeamtes  
 

Alle Veranstalter würden sich über zahlreichen Besuch aus der  
gesamten Großgemeinde freuen! 

ADVENT-WEIHNACHTSZEIT 
 

Vielfältigste stimmungsvolle Dekorationen machen es uns in der ruhigen und  
doch leider nur allzu oft hektischen Weihnachtszeit einfacher, uns auf die  
bevorstehenden Festtage einzustimmen! 
Auch die Orte unserer Gemeinde zeigten sich in den letzten Jahren in  
vorweihnachtlichem Glanz - sicherlich auch 2010. 
          DANKE DAFÜR 



 

   

  

 



 

   

 

 
Aus dem Kindergarten 

Klein-Meiseldorf  

http://meiseldorf.wordpress.com  

Kneippen im Kindergarten  
 

Ganzheitliche Gesundheitsförderung beginnt beim kleinen Menschen  

Aus Melisse machen wir Saft   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Wald gibt es vieles zu entdecken 
 

    
 

Den Kindern macht das  
Kneippen  jedenfalls riesig 

Spaß.  
 
Auch Wasser spielt im Kinder-
garten eine große Rolle: Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem regelmäßige Arm- 
und Fußbäder.  

Der Kindergarten soll heute die Kinder in spielerischer Art und Weise auf die Gesell-
schaft vorbereiten und ausbilden: auch in der aktiven Gesunderhaltung. 
Sebastian Kneipp`s Gesundheitslehre bietet dazu eine ideale Grundlage. Die 
Schwerpunkte dabei sind die Themen Wasser, Bewegung, Kräuter, Lebensordnung 
und Ernährung.  

Selbst gemachter Apfelstrudel schmeckt 

             Beim Bewegen  



 

   

 

 

 

„AUS UNSERER GEMEINDE“ 

Klein-Meiseldorf / 
Ihren 90. Geburtstag    
feierte Frau Maria Anna 
Riederer. 
 

1. Reihe von links: 
Andrea Küttner, Maria  
Anna Riederer, Maria 
Jungwirth 
2. Reihe von links: 
GR Wolfgang Brem, 
Vbgm. Herbert Zech-
meister,  
August Jungwirth, Monika 
Jungwirth 

90. Geburtstag 

 

 

Klein-Meisel-
dorf / Das Fest 
der  Goldenen 
Hochzeit feier-
ten    Vinzenz 
u. Leopoldine 
Neunteufl im 
Kreise der   
Familie. 

Goldene Hochzeiten 

Klein-Meiseldorf / 
Das Fest der    Golde-
nen Hochzeit feierten       
Johann u. Maria Weigl. 
 

v.l.: Alois Lehr, 
Bgm. Josef Daniel, Ma-
ria u. Johann Weigl, 
GR Walter Führer 

Foto: Willi Brem 

Foto: Willi Brem 

Foto: z.V.g. 

 
 

Herzliche 
 

Glückwünsche! 



 

   

Lesung in der Bücherei Kattau 

Kattau / Am Sonntag  -  
24.10.2010 — fand in der  
Bücherei eine Lesung mit   
Elisabeth Schöffl-Pöll statt. 
Musikschüler der Musikschu-
le Eggenburg umrahmten 
die Lesung. 
 
von links:  
Thomas Honsig, Barbara 
Ziegler, Jakob Stefan,     Eli-
sabeth Schöffl-Pöll, Anna 
Schidl, Kons.rat Pfarrer  Jo-
hannes Müllner, Bgm. Josef 
Daniel 

Sanierung des Löschteiches in Stockern 

 
Stockern / Die Freiwillige 
Feuerwehr Stockern möchte 
sich bei allen Helfern, die am 
Samstag, 18.9.2010 bei der 
Reinigung des Löschteiches 
mitgeholfen haben, bedan-
ken.  
 
Besonderer Dank gilt Herrn 
Josef Lang sen. (Kattau) für 
den Abtransport des Schlam-
mes sowie der Gutsverwal-
tung Stockern für die Bereit-
stellung des Baggers. 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜCHEREI KATTAU 
Samstag von 14,00 — 16,00 Uhr und Sonntag von 10,00 — 11,00 Uhr 

von rechts: 1. Reihe: Lena Haberl, Elias Haberl, David Haberl  
2. Reihe: Rudolf Busta, Thomas Kubicek, Anton Surböck, Karin Schatz,     
Markus Aschauer, Christian Schatz, Reinhard Gerhart, Stefan Haberl, 
3. Reihe: Mario Surböck 

Foto: z..V.g. 

Foto: Josef Schatz 


